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Leit-Bild
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Wir von der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
haben ein Leit-Bild geschrieben.
Darin steht, was wir für unsere Arbeit wichtig finden. 
In diesem Text lesen Sie die wichtigsten Sätze daraus. 
Er ist in Leichter Sprache und soll 
für viele Menschen verständlich sein.

Was ist ein Leit-Bild?
Ein Leit-Bild ist ein Text. 
Dieser Text ist über die Friedrich-Schiller-Universität Jena. 
In unserem Leit-Bild haben wir aufgeschrieben, 

	y was uns wichtig ist. 
	y wie wir arbeiten. 

Das Leit-Bild hilft allen, 
	y die an der Universität arbeiten oder studieren. 
	y die etwas über die Universität wissen wollen. 

Was ist der Universität  
wichtig?
Die Universität ist ein Teil 
der demokratischen Gesellschaft. 

Demokratie bedeutet: 
Alle Menschen dürfen mitmachen.
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	y Die Menschen wählen die Regierung. 
	y Alle Menschen haben die gleichen Rechte. 
	y Sie haben Würde.  

Das bedeutet: Alle Menschen sind wertvoll.
	y Gewalt ist verboten. 
	y Diskriminierung ist verboten. 

Diskriminierung bedeutet:  
Jemand wird schlechter behandelt als andere.

Das ist der Universität wichtig:
	y sie bestimmt selbst, worüber sie forscht
	y sie bestimmt selbst, was sie lehrt.

Forschung bedeutet:
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler  
untersuchen viele Dinge.
Sie wollen etwas Neues herausfinden.

Lehre bedeutet:
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
unterrichten an der Universität. 
Studentinnen und Studenten 
lernen hier für ihren späteren Beruf.
Sie machen ein Studium.

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler  
denken auch über die Zukunft nach. 
Sie wollen, dass es allen Menschen 
gut geht – jetzt und in der Zukunft. 
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An der Universität gibt es auch  
Mitarbeitende in der Verwaltung.  
Sie unterstützen die Studierenden  
und die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler.  

Wie arbeiten die Menschen 
an der Universität? 
Die Universität richtet sich bei ihrer Arbeit 
nach 3 wichtigen Punkten.
1. Light: Licht gewinnen und verbreiten.
2. Life: Leben wahren und fördern. 
3. Liberty: Freiheit schützen und gestalten.

Der 1. Punkt ist: Licht gewinnen und verbreiten.

Das englische Wort für Licht ist: Light. 
Das spricht man so: Leit.
Es bedeutet Licht. 
Licht steht auch für Ideen und neues Wissen. 

Neues Wissen bedeutet, neue Dinge:
	y zu entdecken,
	y auszuprobieren, 
	y zu erforschen. 

Der Universität ist es wichtig, 
Dinge zu erforschen und zu entdecken. 

Der Universität ist auch die Lehre sehr wichtig. 
Das bedeutet, dass die Universität 
ihr neues Wissen verbreiten möchte.
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Die Arbeit der Universität soll eine hohe Qualität haben. 
Qualität bedeutet: gut. 
Die Universität will immer gute Arbeit machen. 
Dafür hat sie strenge Regeln. 

Es gibt auch andere Einrichtungen die Dinge erforschen. 
Die Universität arbeitet mit vielen anderen 

	y Ländern, 
	y Einrichtungen und 
	y Menschen zusammen. 

 
Das sind zum Beispiel Kranken-Häuser oder Museen: 

	y in Jena,
	y in Deutschland und
	y auf der ganzen Welt.

Das macht die Arbeit der Universität besser.

Die Universität möchte auch an ihre Geschichte erinnern. 
Früher hat der Staat viel bestimmt, 
auch über die Forschung und Lehre. 
Die Universität hat gemacht, was der Staat sagt. 
Sie war nicht frei.

Heute bestimmt die Universität selbst, 
wie sie ihre Arbeit macht. 
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Die Forschungs-Ergebnisse der Universität 
sollen für alle zugänglich sein.

Sie sollen überall auf der Welt zu finden sein:
	y in der Wirtschaft, 
	y in der Kultur,
	y in der Gesellschaft.

Die Forschungs-Ergebnisse kann man lesen 
	y in Zeitschriften, 
	y in Büchern und 
	y im Internet.

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
sprechen auch über ihre Forschungs-Ergebnisse.

Der 2. Punkt ist: Leben wahren und fördern.

Das englische Wort dafür ist: Life.
Das spricht man so: Leif.
Es bedeutet Leben.
Die Universität in Jena möchte Leben wahren.
Das bedeutet, Leben: 

	y zu beschützen, 
	y besser zu machen oder
	y zu retten.

Die Universität sagt:
alle Menschen sind gleich. 
alle gehören dazu.
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Niemand soll schlechter behandelt werden wegen: 
	y seiner Haut-Farbe. 
	y seiner Herkunft.
	y seinem Lebens-Weg.
	y seiner sexuellen Orientierung.  

Das bedeutet: Es ist egal, ob man schwul, lesbisch, 
hetero oder etwas anderes ist.

Alle Menschen an der Universität 
sollen die gleichen Möglichkeiten haben. 

Gerechtigkeit ist der Universität sehr wichtig. 
Sie will ihre Arbeit so machen, dass:

	y die Menschen an der Universität  
eine sichere Arbeit und Zeit für ihre Familien haben.

	y die Umwelt erhalten bleibt. 
	y alte und junge Menschen die gleichen Rechte haben. 

Die Universität möchte gut für ihre Mitarbeitenden 
und Studierenden sorgen. 

Die Universität ist ein guter Arbeitsplatz, wenn sie
	y die Menschen bei ihrer Arbeit unterstützt. 
	y unterschiedliche Tätigkeiten respektiert. 
	y darauf achtet, dass jeder Mensch anders ist. 
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Der 3. Punkt ist: Freiheit schützen und gestalten

Das englische Wort dafür ist: Liberty. 
Das spricht man so: Liberti.
Es bedeutet Freiheit.
Die Universität will die Freiheit schützen.
Das bedeutet:

	y Jeder Mensch darf eigene Pläne  
für seine Arbeit machen. 

	y An der Universität entscheiden  
die Menschen gemeinsam, 
wie sie zusammen arbeiten wollen.

	y Das geht nur, wenn alle miteinander reden  
und zuhören. 

Der Universität sind Frei-Räume für Forschung 
und Lehre wichtig.
Das bedeutet, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter brauchen 
Zeit, Geld, Räume und andere Dinge für neue Ideen.
So ist es für sie einfacher 

	y Neues auszuprobieren,
	y Wissen zu verbreiten. 
	y

Der Staat oder die Gesellschaft 
bestimmen nicht über die Universität. 
Die Universität sagt ihre eigene Meinung.
Auch wenn sie dem Staat oder der Gesellschaft 
nicht gefällt. 
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Die Mitarbeitenden und Studierenden 
sagen ihre eigene Meinung.
Sie schlagen Verbesserungen vor.
Sie sagen, wenn Menschen an der Universität 
oder in der Gesellschaft ungerecht behandelt werden. 

An der Universität wird zu 
unterschiedlichen Themen geforscht. 
Diese Vielfalt ist wichtig.
Jede Wissenschaftlerin und jeder Wissenschaftler  
respektiert die Forschung der anderen. 

Wie geforscht wird, ist sehr verschieden. 
Manche machen Versuche in einem Labor. 
Andere lesen viele Bücher. 
Alle wollen immer neues Wissen gewinnen. 
Sie halten zusammen und lernen voneinander.

Die Bilder wurden gezeichnet: 
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